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OLG Düsseldorf: Zur Anzeigepflicht individuell vereinbarter Netzentgelte
Nach dem Beschluss des OLG Düsseldorf vom 08.03.2017 (VI-3 Kart 186/15 (V)) trägt der Letztverbraucher und Anzeigever-
pflichtete gegenüber der Bundesnetzagentur die Verantwortung für die von ihm abgegebene Anzeige nach § 19 Abs. 2 S. 11 und
12 StromNEV. Dies schließt auch die Verantwortung für die Richtigkeit der Höhe des zwischen dem Letztverbraucher und dem
 Netzbetreiber vereinbarten individuellen Netzentgelts mit ein. Versäumt es der Letztverbraucher und Anzeigeverpflichtete, eine
ihm von dem Netzbetreiber übergebene Berechnung des individuellen Netzentgelts zu überprüfen, handelt er schuldhaft, und hat,
wenn sich im späteren Verlauf eine für ihn günstigere Berechnung des individuellen Netzentgelts ermitteln lässt, keinen Anspruch
auf Verlängerung der in der Festlegung hinsichtlich der sachgerechten Ermittlung individueller Entgelte nach § 19 Abs. 2  Strom-NEV
(BK4-13-739) unter Punkt II.5.e) geregelten behördlichen Verfahrensfrist. Die Rechtsbeschwerde gegen die Entscheidung wurde
zugelassen.                                                                                                                                                                                        > DokNr. 17002058

OLG Düsseldorf: Nachberechnung von Netzentgelten auf der Basis des Muster-Netznutzungsvertrags Strom der BNetzA
Wie das OLG Düsseldorf in seinem Beschluss vom 15.03.2017 (VI-3 Kart 109/15 (V)) feststellt, schließt der Muster-Netznutzungs -
vertrag (Anlage zur Festlegung eines Netznutzungs- und Lieferantenrahmenvertrages (Strom) der Bundesnetzagentur vom 14.04.2015
(BK6-13-042)) für Netzbetreiber in geschlossenen Verteilernetzen eine Nachberechnung von Netzentgelten nach zivilrechtlichen
Vorschriften nicht aus. Die Sperrpflichtanordnung des Mustervertrages ist nicht zu beanstanden. Ein Netzbetreiber darf ein Unter-
brechungsbegehren nicht von zusätzlichen Anforderungen abhängig machen, weil andernfalls die Gefahr der Diskriminierung
 besteht. Hiervon ist auch dann keine Ausnahme zu machen, wenn das geschlossene Verteilernetz einem Flughafen dient, bei dem
aufgrund seiner Funktion besondere Betriebsrisiken bestehen. Das OLG Düsseldorf hat die Rechtsbeschwerde zugelassen.              

> DokNr. 17002059

OVG Nordrhein-Westfalen: Verfassungsmäßigkeit der elektronischen Übermittlung der für eine Bundesstatistik zu erhebenden
Daten
Im Beschluss vom 22.12.2016 (4 B 1001/16) führt das OVG NRW aus, dass die Verpflichtung von Betrieben und Unternehmen, die
für eine Bundesstatistik zu erhebenden Daten grundsätzlich mittels eines dafür zur Verfügung gestellten elektronischen Verfah-
rens zu übermitteln, verfassungsgemäß ist. Die Verpflichtung, die Daten grundsätzlich mittels eines dafür zur Verfügung gestellten
elektronischen Verfahrens zu übermitteln, diene der Verwaltungsvereinfachung und mithin der administrativen Kosten- und Zeit-
ersparnis. Unter Hinweis auf das BFH-Urteil vom 14.03.2012 – XI R 33/09 (zur elektronischen Abgabe von Umsatzsteuervoran-
meldungen) führt die Entscheidung aus, dass es sich bei der Gewährleistung einer effektiven, möglichst wirtschaftlichen und ein-
fachen Verwaltung um einen gewichtigen öffentlichen Belang handelt.
Der Verpflichtete werde auch nicht durch das Risiko unberechtigter Datenzugriffe durch Hacker-Angriffe unverhältnismäßig belas-
tet. Die Verwendung dem Stand der Technik entsprechender Verschlüsselungsverfahren bei der elektronischen Datenübermittlung
ist nunmehr auch in § 11a Abs. 3 BStatG in der Fassung des Gesetzes vom 21.07.2016 (BGBl. I S. 1768) ausdrücklich angeordnet.
Werden Betrieben und Unternehmen für die Übermittlung der für eine Bundesstatistik zu erhebenden Daten elektronische Ver-
fahren zur Verfügung gestellt, sind sie verpflichtet, diese  Verfahren zu nutzen. Ein trotz angemessener technischer Sicherheits-
maßnahmen verbleibendes Risiko unberechtigter Daten zugriffe durch Hacker-Angriffe müsse der Betroffene hinnehmen.
                                                                                                                                                                                                             > DokNr. 17002060
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